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(54) Ablaufarmatur mit Geruchverschluss

(57) Die Erfindung betrifft eine Ablaufarmatur (2) mit
Geruchverschluss, mit einem einen Ablauf (6) aufwei-
senden Gehäuse (4), welches eine Gehäusekammer
(4a) bildet, und mit einem sich in die Gehäusekammer
(4a) erstreckenden Tauchrohr (8), welches vom Gehäu-
segrund (10) beabstandet ist und mit dem Gehäuse (4)
ein Reservoirvolumen (14) begrenzt, wobei von dem Re-
servoirvolumen (14) ein Stutzen (16) für den Anschluss
an ein Leitungssystem ausgeht, wobei im Gehäuse (4)
ein das Reservoirvolumen (14) mit dem Inneren des Stut-

zens (16) verbindender Stutzenanschlussabschnitt
(16a) vorgesehen ist, und wobei der Geruchverschluss
mittels in dem Tauchrohr (8) und in dem Reservoirvolu-
men (14) vorgehaltenem Sperrwasser bewirkt wird. Um
eine Ablaufarmatur mit Geruchverschluss anzugeben,
die einen geringen Bauraum beansprucht, schlägt die
Erfindung vor, dass ein Konstruktionselement vorgese-
hen ist, welches derart ausgebildet ist, dass es eine Än-
derung des Strömungsverhaltens in einem vom Inneren
des Tauchrohrs (8) zum Stutzenanschlussabschnitt
(16a) führenden Strömungskanal bewirkt.
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